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9. Juli 2020 – Nach der Anmeldung der Transaktion bei der Europäischen Kommission am 11. Juni 

2020 hat Alstom einen weiteren Schritt unternommen, um die geplante Übernahme von 

Bombardier Transportation zum Abschluss zu bringen. 

Nach ersten Gesprächen mit der Europäischen Kommission legt Alstom heute in Abstimmung mit 

Bombardier Transportation und der Caisse de dépôt et placement du Québec (CDPQ) 

Verpflichtungszusagen vor, um die potenziellen wettbewerblichen Bedenken der Kommission zu 

adressieren. 

Die vorgeschlagenen Verpflichtungszusagen sehen vor, dass: 

 

• Bombardier Transportation seinen Projektanteil an der Kooperation V300ZEFIRO 

Hochgeschwindigkeitszug übertragen wird. 

• die Fertigung von Alstoms Coradia Polyvalent und der Produktionsstandort Reichshoffen, 

Frankreich, veräußert werden. 

• Bombardier Transportation die TALENT 3-Plattform und die damit verbundenen 

Produktionsanlagen am Standort Hennigsdorf, Deutschland, veräußern wird.   

• Zugang zu bestimmter fahrzeugseitiger Signaltechnik sowie Zugsteuerungs- und -

sicherungssystemen (TCMS) von Bombardier Transportation gewährt wird. 

Die vorgeschlagenen Maßnahmen stehen unter dem Vorbehalt der Freigabe durch die Europäische 

Kommission. Die damit verbundenen Verkäufe sollen in enger Abstimmung mit den 

Arbeitnehmervertretern umgesetzt werden. 

Die Übernahme von Bombardier Transportation soll wie geplant in der ersten Jahreshälfte 2021 

abgeschlossen werden. 
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Über Alstom  

  
Weltweit führend auf dem Weg zu einer umweltfreundlicheren und intelligenteren Mobilität, entwickelt und vermarktet 
Alstom integrierte Systeme, die die nachhaltige Grundlage für die Zukunft des Verkehrs bilden. Alstom bietet ein vollständiges 
Produktportfolio von Ausrüstungen und Dienstleistungen an, von Hochgeschwindigkeitszügen, U-Bahnen, Straßenbahnen 
und E-Bussen bis hin zu integrierten Systemen, kundenspezifischen Dienstleistungen, Infrastruktur, Signaltechnik und 
digitalen Mobilitätslösungen. Alstom verzeichnete im Geschäftsjahr 2019/20 einen Umsatz von 8,2 Milliarden Euro und 
verbuchte Aufträge in Höhe von 9,9 Milliarden Euro. Alstom hat seinen Hauptsitz in Frankreich, ist in über 60 Ländern 
vertreten und beschäftigt 38.900 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen. 
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